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Die Deutsche Vereinigung fiir WasserwirtschaftpAbwasser und Abfall e. V. (DWA] setzt sich intensiv
fur die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen.Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch
und wirtschaftlich unabhangige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft,
Abwasser, Abfall und Bodenschutz.

In Europa ist die DWA die mitgliederstarkste®Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre
fachliche Kompetenz beziiglich"Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als auch
der Offentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repréasentieren die Fachleute
und Fihrungskrafte aus Kammunen, Hochschulen, Ingenieurbiros, Behorden und Unternehmen.
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Vorwort

Das aktualisierte Merkblatt DWA-M 149-3 gewahrleistet auf der Grundlage des Kodiersystems nach
DIN EN 13508-2:2011 in Verbindung mit dem Merkblatt DWA-M 149-2:2013 einen abgestimmten Ar-
beitsablauf zur Zustandserfassung und -beurteilung. Es beriicksichtigt eine sinnvolle Einordnung der
Teilaufgabe Zustandsbeurteilung in den Gesamtarbeitsablauf zur Sanierung von Entwdsserungssys-
temen, wie er in DIN EN 752 beschrieben ist.

Das vorliegende Merkblatt ist aufgegliedert in einen allgemeinen Teil und ein Anwendungsbeispiel im
Anhang. Der allgemeine Teil stellt grundsatzliche Anforderungen an die Zustandsklassifizierung und
-bewertung, die unabhangig vom Beurteilungsmodell im Sinne einer Vergleichbarkeit eingehalten
werden sollten. Im Anhang wird ein mogliches Verfahren zur Umsetzung der Anforderungen aufge-
zeigt. Andere Beurteilungsmodelle konnen, soweit diese die grundsatzlichen Anforderungen erfiillen,
ebenfalls angewandt werden.

Nach Hinweisen aus der Fachoéffentlichkeit wurden im Merkblatt Erganzungen und Klarstellungen fir
die Verwendung des Kodiersystems vorgenommen. Da es sich bei den Erganzungen um redaktionelle
Anpassungen handelt, haben die zustindigen DWA-Fachgremien einefiredaktionellen Uberarbeitung
nach Arbeitsblatt DWA-A 400:2018 zugestimmt. Die redaktionelle Uberarbeitung wurde im Oktober
2023 in den Verbandszeitschriften der DWA mitgeteilt; der Fachoffentlichkeittwurde Gelegenheit zur
Stellungnahme zu den beabsichtigten Anderungen gegeben.

Dieses Merkblatt ersetzt das Merkblatt DWA-M 149-3 ,Zustandserfassung und -beurteilung von Ent-
wasserungssystemen auBlerhalb von Geb&duden - Teil'3: Beurteilung nach optischer Inspektion” vom
April 2015.

Es ist Teil der Merkblattreihe DWA-M 149 zur Zustandserfassung und -beurteilung von Entwasse-
rungssystemen auflerhalb von Gebaudens

Anderungen

Gegeniiber dem Merkblatt DWA-M 149-3:2015 wadrden insbesondere folgende Anderungen vorgenommen:
a) redaktionelle Uberarbeitung .hichttwesentlicher Art” nach Arbeitsblatt DWA-A 400:2018;

b] Aktualisierung derRegelwerksliste und Verweisungen;

c] Konkretisierung des Anwendungsbereichs;

d) Konkretisierung derBegriffsdefinition ,Betriebssicherheit”;

e)] Korrekturen in'den Tabellen 1 und 2;

f] Korrekturen, Anderungen und Ergénzungen bei den Tabellen in Anhang A;

gl Erganzung um eine neue Tabelle A.63 ,BDD - Wasserspiegel (Unterbogen)”;

h) Vergabe der DWA-Klimakennung.

In diesem Merkblatt werden, soweit wie moglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen fiir personen-
bezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht mdglich ist, wird die
weibliche und die mannliche Form verwendet. Ist dies aus Grinden der Verstandlichkeit nicht moglich,

wird nur eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise
auf alle Geschlechter.

Friihere Ausgaben

Merkblatt DWA-M 149-3 (04/2015)
Merkblatt DWA-M 149-3 (11/2007)
Merkblatt ATV-M 149 (04/1999)
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DWA-Klimakennung

Im Rahmen der DWA-Klimastrategie werden Arbeits- und Merkblatter mit einer Klimakennung aus-
gezeichnet. Uber diese Klimakennung kdnnen Anwendende des DWA-Regelwerks schnell und einfach
erkennen, in welcher Intensitat sich eine technische Regel mit dem Thema Klimaanpassung und Kli-
maschutz auseinandersetzt. Das vorliegende Merkblatt wurde wie folgt eingestuft:

KAO = Das Merkblatt hat keinen Bezug zur Klimaanpassung
KS1 = Das Merkblatt hat indirekten Bezug zu Klimaschutzparametern

BEGRUNDUNG: Das Merkblatt DWA-M 149-3 regelt in Kombination mit DIN EN 13508-2:2011 in Verbin-
dung mit dem Merkblatt DWA-M 149-2:2013 die Zustandserfassung und -beurteilung von Entwasse-
rungssystemen mit dem Ziel, den baulichen und betrieblichen Sanierungsbedarf priorisiert darzustel-
len. Da ein funktionstiichtiges Entwasserungssystem zum Klimaschutz beitragt, hat das Merkblatt
einen indirekten Bezug zu den Klimaschutzparametern.

Einzelheiten zur Ableitung der Bewertungskriterien sind im , Leitfaden zur Einfihrung der Klimaken-
nung im DWA-Regelwerk” erlautert, der online unter www.dwa.info/klimakennung verfiigbar ist.

Folgende Arbeits- und Merkblatter befassen sich mit der Zustandserfassung und -beurteilung sowie
Sanierung von Entwasserungssystemen auflerhalb von Gebauden:

Nr. Titel ‘ Wusgabedatum

Arbeits- und Merkblattreihe ,,Sanierung von Entwésserungssystemen au3erhalb von Gebduden”

Gemeinschafts- DIN EN 14654-2 ,Managementund Uberwachung von Februar 2015
publikation betrieblichen Mafinahmen in Abwasserleitungen und
DIN EN 14654-2/ -kandlen - Teil 2: Sanierung /. DWA-A 143-1 ,Sanierung
DWA-A 143-1 von Entwasserungssystemen au3echalb von Gebauden -
Teil 1: Planung und Uberwachiing von SanierungsmaB-
nahmen”
DWA-A 143-1 - Teil 1: Plafhung und Uberwachung von Sanierungsmaf- | Februar 2015
nahmen
DWA-A 143-2 - Teil 2: Statische Berechnung zur Sanierung von Juli 2015
Abwasserleitungen und -kanalen mit Lining- und
Montageverfahren
DWA-A 143-3 - Teil 3: Vor Ort hartende Schlauchliner Mai 2014
DWA-M 143-4 - Teil 4: Montageverfahren (Rohrsegment-Lining] fir November 2018
begehbare Abwasserleitungen, -kanale und Bauwerke
DWA-M 143-5 - Teil 5: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanalen |Februar 2014
durch Innenmanschetten
DWA-A 143-7 - Teil 7: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanalen |November 2017
durch Kurzliner, T-Stiicke und Hutprofile (Anschluss-
passstiicke)
DWA-M 143-8 - Teil 8: Injektionsverfahren zur Reparatur von Abwas- November 2017

serleitungen und -kanalen

DWA-M 143-9 - Teil 9: Renovierung von Abwasserleitungen und November 2019
-kanalen durch Wickelrohrverfahren

4 DWA-Regelwerk Mai 2024



DWA-M 149-3

Nr. Titel Ausgabedatum
DWA-M 143-10 - Teil 10: Noppenschlauchverfahren fir Abwasserleitun- |Ersatzlos zuriickge-
gen und -kanale zogen Marz 2021
DWA-M 143-11 - Teil 11: Renovierung von Abwasserleitungen und November 2017
-kanalen mit vorgefertigten Rohren ohne Ringraum als
Verformungs- und Reduktionsverfahren (Close-Fit-
Lining)
DWA-M 143-12 - Teil 12: Renovierung von Abwasserleitungen und August 2008
-kanalen mit vorgefertigten Rohren mit und ohne Ring-
raum - Einzelrohrverfahren
DWA-M 143-12 - Teil 12: Renovierung von Abwasserleitungen und Entwurf Marz 2024
Entwurf -kanalen mit vorgefertigten Profilen - Einzelrohr-Lining
DWA-M 143-13 - Teil 13: Renovierung von Abwasserleitungenund November 2011
-kanalen mit vorgefertigten Rohren mit und ohne
Ringraumverfillung - Rohrstrangverfahiren
DWA-A 143-14 - Teil 14: Entwicklung einer Sanierungsstrategie August 2017
DWA-A 143-15 - Teil 15: Erneuerung von Abwasserleitungen und Juni 2019
-kanalen durch Berstverfahren
DWA-M 143-16 - Teil 16: Reparatur von Abwasserleitungen und September 2019
-kanalen durch Roboterverfahren
DWA-M 143-17 - Teil 17: Beschichtungivon Abwasserleitungen, September 2018
-kanalen, Schachten und Abwasserbauwerken
DWA-M 143-18 - Teil 18: Sanierung durch Systemwechsel zur Druck- April 2015
oder Unterdruckentwasserung
DWA-M 143-19 - Teil"19: Statische Berechnung von sanierten Bauwerken |In Bearbeitung
DWA-M 143-20 - Teili20: Reparatur von Abwasserleitungen und Januar 2024
-kanalen durch Flutungsverfahren
DWA-A 143-21 - Teil 21: Bauliche Sanierungsplanung Juni 2021
Merkblattreihe , Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen (ZTV)
fir die Sanierung von Entwasserungssystemen auflerhalb von Gebduden”
DWA-M 144-1 - Teil 1: Allgemeine Anforderungen In Bearbeitung
DWA-M 144-2 - Teil 2: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen fir | November 2020
Reparaturverfahren
DWA-M 144-3 - Teil 3: Renovierung mit Schlauchliningverfahren (vor November 2012
Ort hartendes Schlauchlining] fir Abwasserkanéle erganzte Fassung:
Dezember 2018
DWA-M 144-5 - Teil 5: Reparatur von Abwasserleitungen und -kanalen |Entwurf September
durch Innenmanschetten 2024
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Nr. Titel Ausgabedatum
DWA-M 144-7 - Teil 7: Kurzliner, T-Stiicke und Hutprofile (Anschluss- | November 2020
passstiicke)
DWA-M 144-8 - Teil 8: Injektionsverfahren November 2020
DWA-M 144-14 - Teil 14: Manuelle Reparaturverfahren Juni 2023
DWA-M 144-16 - Teil 16: Spachtel- und Verpressverfahren November 2020
Merkblattreihe ,Zustandserfassung und -beurteilung
von Entwasserungssystemen auBerhalb von Gebauden®
Gemeinschafts- DIN EN 13508-1 ,Untersuchung und Beurteilung von Mai 2018
publikation Entwasserungssystemen auf3erhalb von Geb&duden
DIN EN 13508-1/ - Teil 1: Allgemeine Anforderungen”/ DWA-M 149-1
DWA-M 149-1 ~Zustandserfassung und -beurteilung von Entwasse-
rungssystemen auflerhalb von Gebauden - Teil 1: Grund-
lagen”
DWA-M 149-1 - Teil 1: Grundlagen Mai 2018
Gemeinschafts- DIN EN 13508-2 ,Untersuchung und Beurteilung von Juli 2014,

publikation Entwasserungssystemen auflerhalb von Gebauden Stand: erganzte
DIN EN 13508-2/ - Teil 2: Kodiersystem fir die optische Inspektion” / Fassung September
DWA-M 149-2 DWA-M 149-2 ,Zustandserfassung und -beurteilung von |2023
Entwasserungssystemen auflerhalb von Gebauden
- Teil 2: Kodiersystem fiirdie optische/Inspektion”
DWA-M 149-2 - Teil 2: Kodiersystemufiir die optische Inspektion Dezember 2013,
Stand: erganzte
Fassung September
2023
DWA-M 149-3 - Teil 3: Beurteilung nach optischer Inspektion Mai 2024
DWA-M 149-4 — Teil 4: Detektion von Lagerungsdefekten und Hohlrau- |Juli 2008,
men mittels geophysikalischer Verfahren Stand: korrigierte
Fassung April 2010
DWA-M 149-5 - Teil 5: Optische Inspektion Dezember 2010
DWA-M 149-6 - Teil 6: Druckpriifungen in Betrieb befindlicher Entwas-
; August 2016
serungssysteme mit Wasser oder Luft
DWA-M 149-7 - Teil 7: Beurteilung der Umweltrelevanz des bauli- Januar 2016
chen/betrieblichen Zustands
DWA-M 149-8 - Teil 8: Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen
(ZTV) - Optische Inspektion September 2014
DWA-M 149-9 - Teil 9: Inspektion und Wartung von Abwasserdrucklei- Mai 2023
tungen
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Verfasserinnen und Verfasser

Das 2015 verdffentlichte Merkblatt wurde im Auftrag des DWA-Hauptausschusses ,Entwasserungs-
systeme" (HA ES) im damaligen DWA-Fachausschuss ES-8 ,Zustandserfassung und Sanierung” von
einer Projektgruppe der damaligen Arbeitsgruppe ES-8.1 ,Zustandserfassung und -bewertung von
Abwasserleitungen und -kanalen auBerhalb von Gebaduden™ erarbeitet:

KEDING, Martin Dr.-Ing., Rheinbach (Sprecher)

BENSTEM, Andreas Dipl.-Geogr., Duisburg
BD Dipl.-Ing., Witten

ECKERT, Elke Dipl.-Ing., Berlin

CHWASTEK, Bruno

GITZEL, Reiner Dipl.-Ing., Koniz (Schweiz)
Dipl.-Ing. (FH), Dipl.-Wirtsch.-Ing. [FH), Bremen

Dipl.-Ing., Minchen

JATHE, Rudiger

MiLoJevic, Nikola t
SELZER, Barbel Dipl.-Ing., Miinchen
SHADANPOUR, Saeed Dipl.-Ing., Hamburg

Die Uberarbeitung ..nicht wesentlicher Art" nach Arbeitsblatt DWA-A 400:2018, 6.1 wurde im Auftrag
des DWA-Hauptausschusses , Entwésserungssysteme” (HAES) von einer Projektgruppe in der DWA-
Arbeitsgruppe ES-4.2 ,Zustandserfassung und -beurteilung bei der optischen Inspektion” im DWA-
Fachausschuss ES-4 ,Zustandserfassung und -beurteilung“erarbeitet.

Der DWA-Arbeitsgruppe ES-4.2 ,Zustandserfassung und =beurteilung bei der optischen Inspektion”
gehoren folgende Mitglieder an:

OTTERBACH, Jorg
KEDING, Martin
BENSTEM, Andreas
GITZEL, Reiner
Hock, Jorg

JATHE, Rudiger
SELZER, Barbel
SHADANPOUR, Saeed
TRUJILLO ALVAREZ, Raul
VOGEL, Markus
WOLF, Martin

Als Gaste haben mitgewirkt:

MACIOSSEK, Siegmund
METTE, Diana
Voss, Michael

Mai 2024

Dipl.-Ing:(FH), Duren (Sprecher ab November 2023)
Dr.-Ingy Rheinbach (Sprecher bis Oktober 2023)
Dipl.-Geogr., Duisburg (stellv. Sprecher)
Dipl:-Ing., Kéniz (Schweiz)

Dipl.-Ing. (FH), Wiirzburg

Dipl.-Wirtsch.-Ing. [FH), Bremen

Dipl.-Ing., Miinchen

Dipl.-Ing., Hamburg

Dr.-Ing., Mannheim

Dipl.-Ing. (FH), Kappelrodeck

Dr.-Ing., Miinchen

Hannover
Dortmund
Dipl.-Ing. (FH), Frankfurt
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Dem DWA-Fachausschuss ES-4 ,Zustandserfassung und -beurteilung” gehéren folgende Mitglieder an:

KORNER, Caroline M. Eng., Berlin (Obfrau)

KEDING, Martin Dr.-Ing., Rheinbach (stellv. Obmann)

BECKER, Hans-Peter Dipl.-Ing., Witten

ECKERT, Elke Dipl.-Ing., Berlin

HARTMANN, Andreas Prof. Dipl.-Ing., Braunschweig

JATHE, Ridiger Dipl.-Ing. (FH), Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH), Bremen
KERRES, Karsten Prof. Dr.-Ing., Aachen

KUNSTER, Marco Dr.-Ing., Bad Honnef

OTTERBACH, Jorg Dipl.-Ing., Diren

SELZER, Barbel Dipl.-Ing., Minchen

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschaftsstelle:

SCHMITT, Jonas M. Sc., Hennef
Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft
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Hinweis fiur die Benutzung

Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfiir geltenden Grundsatzen (Satzung, Geschaftsordnung der
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Fir ein Merkblatt besteht eine
tatsachliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist.

Jeder Person steht die Anwendung des Merkblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber
aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle fiir fachgerechte
Losungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung fir eigenes
Handeln oder fir die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere fir den sach-
gerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielraumen.

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europdischen Union oder
anderer Vertragsstaaten des Abkommens Uber den Europdischen Wirtschaftsraum stehen
Regeln der DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird.

Einleitung

Zur wasserrechtlich geregelten kommunalen Abwasserbeseitigungspflicht gehoren neben dem Bau
auch Betrieb und Unterhalt sowie die Sanierung der bestehenden Entwasserungssysteme. Zustandser-
fassung und -beurteilung - zum Beispiel im Rahmen der Selbstiberwachung - sind Teilaufgaben des
integralen Kanalmanagements nach DIN EN 752 undsinsofern Grundlage fiir Betrieb und Sanierung
von Entwasserungssystemen. Die von den einzelnen Bundeslandern eingefiihrten Vorschriften tber
die Selbstiiberwachung von Kanalisationensowie diefAnforderungen an deren Betrieb und Unterhal-
tung missen beachtet werden. Dabei erkennbare bauliche und betriebliche Zustande, die nicht den
a.a.R.d. T. entsprechen, missen in.angemessenen Zeitraumen beseitigt werden. Bei der Durchfih-
rung der MaBnahmen kommt'der Betriebssicherheit des Kanalnetzes sowie dem Schutz des Grund-
wassers und des Bodens eine besondere Bedeutung zu. Besteht eine konkrete Gefahr fiir das Grund-
wasser oder wurde bereits eine Beeintrachtigung des Grundwassers festgestellt, folgt schon aus der
Abwasserbeseitigungspflicht, dass.die Sanierung unverziiglich erfolgen muss. Die Verunreinigung von
Grundwasser und Boden im Sinne von § 324, § 324a StGB sowie der Tatbestand der umweltgefahr-
denden Abfallbeseitigung'geman § 326 StGB sind unter Strafe gestellt.

Jeder Kanalzustand hat unterschiedlichen Einfluss auf die Reinhaltung des Grundwassers und den
Schutz des Bodens, den Erhalt der Betriebssicherheit der Abwasseranlagen oder die Standsicherheit
der baulichen Anlagen. Aufgrund des aktuellen Wissensstands iber die tatsachlichen Auswirkungen
ist eine exakte Quantifizierung zum Beispiel von Risiken nicht moglich. Beurteilungsansatze basieren
daher vielfach auf Erfahrungswerten oder Abschatzungen. Dies sollte bei der Interpretation von Be-
urteilungsergebnissen Berlcksichtigung finden. Beurteilungsverfahren sollten weiterhin Raum fir
zukinftige Erkenntnisse lassen.
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Dieses Merkblatt ersetzt das Merkblatt DWA-M 149-3 ,Zustandserfassung und -beurteilung von Entwasse-
rungssystemen auflerhalb von Gebauden - Teil 3: Beurteilung nach optischer Inspektion” aus dem Jahr 2015.
Es gilt in Verbindung mit DIN EN 13508-2 ,Zustandserfassung von Entwasserungssystemen auflerhalb von
Geb&uden - Teil 2: Kodiersystem fur die optische Inspektion” und dem Merkblatt DWA-M 149-2 ,Zustandser-
fassung und -beurteilung von Entwasserungssystemen auflerhalb von Gebduden - Teil 2: Kodiersystem fir die
optische Inspektion”.

Das Merkblatt gilt fir die Beurteilung der Ergebnisse der optischen Inneninspektion, d. h. die Feststellung des
Ist-Zustands von Kanalisationen oder ihrer Teile, wie Abwasserleitungen und -kanale, Schachte und Inspektions-
6ffnungen, einschlieBlich der Grundsticksentwdsserung im Rahmen der Instandhaltung.

Das Merkblatt richtet sich an alle im Bereich der Zustandserfassung und -beurteilung von Entwasserungssyste-
men planenden, betreibenden sowie Aufsicht fihrenden Institutionen als auch an Firmen, die mit der Zustands-
beurteilung betraut werden.

ISBN:  978-3-96862-701-4 (Print)
978-3-96862-702-1 (E-Book]

Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA)
Theodor-Heuss-Allee 17 - 53773 Hennef
Telefon: +49 2242 872-333 - info@dwa.de - www.dwa.de



	Vorwort
	Verfasserinnen und Verfasser
	Inhalt
	Bilderverzeichnis
	Tabellenverzeichnis
	Hinweis für die Benutzung
	Einleitung



